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Heilpädagogische
Tagesstätte

Soziale Stärkung durch 
individuelle Hilfe
und Lernförderung
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Im Verhalten der uns anvertrauten Kinder und Jugend-
lichen sehen wir in erster Linie einen für ihre Person 
bedeutungsvollen kreativen Ausdruck, deren Sinn es für 
uns zu erschließen gilt. Diesen Sinn zu erfassen ist unser
Anliegen in der an der Biographie der Kinder und Jugend-
lichen ausgerichteten heilpädagogisch-therapeutischen
Arbeit, die wir als Tiefenpädagogik bezeichnen und die 
eine Erziehung zur Identität zum Ziel hat. Unsere Arbeits-
weise ist geschlechtsspezifisch ausgerichtet, tiergestützt
und versteht sich als familienergänzend mit intensiver
Eltern- und Familienarbeit. Das bedeutet für unsere Päda-
gogik den achtsamen Umgang in der Beziehung sowie 
das Aushandeln von Freiräumen und Grenzen in einer 

liebevollen Atmosphäre. 
In diesem Sinne verstehen wir 
unser Motto: Begleiten mit Herz
und Verstand.

Grundlagen 
der Inselhauspädagogik



Die Heilpädagogische Tagesstätte ist eine Abteilung der
gemeinnützigen Inselhaus Kinder- und Jugendhilfe GmbH. 
Sie begleitet und fördert benachteiligte Mädchen und
Jungen im Alter von 6 bis 15 Jahren. Kinder mit Schwie-
rigkeiten im sozial-emotionalen und kognitiven Bereich
sowie mit Defiziten in der Grob- und Feinmotorik und 
allgemeinen Entwicklungsschädigungen finden die Unter-
stützung, die sie für ihre persönliche und altersgemäße
Entwicklung benötigen.

Aufnahmeverfahren
■ Antrag der gesetzlichen Vertreter beim Jugendamt
■ Platzanfrage durch das Jugendamt
■ Vorstellungsgespräch
■ Hilfeplanvereinbarung mit dem Jugendamt

Kostenübernahme
Die Kosten werden nach einem Bewilligungsverfahren 
vom zuständigen Jugendamt auf gesetzlicher Grundlage
nach KJHG §§ 27, 32 und 35a getragen.

Spezielle Leistungen
■ Spezifische Lernförderung 
■ Milieutherapeutischer Alltag
■ Konflikt- und Sicherheitstraining 
■ Intensive Eltern-, Angehörigen- und Netzwerkarbeit

– Elternabende
– Elterntrainings
– Beratung in Erziehungsfragen
– Elternberatung im Alltag
– Freizeiten mit Eltern und Kindern
– Eltern-Kind-Interaktionstrainings

■ Kooperation mit externen Fachkräften/Einrichtungen
■ Genderpädagogische Ausrichtung
■ Geschlechtsspezifisch reflektierte Koedukation
■ Tiergestützte Pädagogik und Therapie

– Projekt „Hunde bauen Brücken“ 
– Heilpädagogisch-therapeutisches Reiten

■ Erlebnispädagogische Angebote 
■ Arbeit mit kreativen Medien
■ Nachbetreuung über Fachleistungsstunden

Zielsetzung
■ Aufholen von Entwicklungsrückständen
■ Stärkung vorhandener Ressourcen
■ Soziale Integration, Entwicklung sozialer Kompetenz
■ Förderung von Selbstwertgefühl
■ Aufbau von Ich-Stärke
■ Entfaltung persönlicher Identität

orientiert an den fünf Säulen
– Leiblich-körperliches Wohlergehen
– Arbeits- und Leistungsfähigkeit
– Materielle Sicherheit
– Wertebewusstsein
– Gestaltung eines sozialen Netzes

■ Unterstützung und Beratung der Familie 

Qualitätssicherung
■ Wöchentliche Teamgespräche
■ Monatliche Supervision
■ Fachdienstanbindung
■ Regelmäßige Weiterbildung
■ Konzeptentwicklung und konzeptgeleitete Reflexion
■ Vernetzung in externen Arbeitskreisen
■ Beteiligung an der EVAS Studie 

Heilpädagogische Tagesstätte –
soziale Stärkung durch individuelle
Hilfe und Lernförderung


